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Hintergrundinformationen 

chronisch krank von Behinderung 

bedroht oder betroffen 

Voraussetzungen: 

1. chronische 

Krankheit und 

2. kausale 

Beeinträchtigung 

gesellschaftlicher 

Teilhabe 

Zugang: Gutachten 

nach ICD-10 

Beispiele:  

AD(H)S, Angststör-

ungen, Asperger 

Syndrom, 

Essstörungen, Down-

Syndrom, Dyskalkulie, 

Multiple Sklerose 

Beispiele:  

Asthma, 

Bronchitis, 

Neurodermitis, 

Diabetes mellitus, 

Allergien 

i. d. R. Anspruch  

auf Leistungen 

nach  

SGB V und SGB XI 

ABER: Ausnahmen und Überschneidungen sind möglich! 

i. d. R. Anspruch auf 

Jugend- und/oder 

Sozialhilfe 
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Unterstützungsmöglichkeiten 

chronisch krank 

Eingliederungs-

hilfen 

Hilfen zur 

Erziehung 

 

Anspruchsberechtigte 

 

Kind/Jugendlicher/ 

junger Erwachsener 

Personensorgeberechtigte,  

i. d. R. Eltern 
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Unterstützungsmöglichkeiten 

Jugend-

hilfe 

SGB VIII 

Eingliederungs-

hilfen 

Sozialhilfe 

SGB XII 

seelische Behinderungen 
wesentliche geistige und/oder 

körperliche Behinderungen 

Fristen zur Gewährung einer Leistung richten sich nach § 14 SGB IX:  

 

1. Feststellung der Nicht-/Zuständigkeit innerhalb von 2 Wochen 

2. Entscheidung 3 Wochen nach Antragseingang oder 2 Wochen nach 

Gutachten-Eingang 

zuständig für 
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Sozialhilfe ist für behinderte Kin-

der bis Schuleintritt zuständig  



Wohngruppen/Pflegefamilien mit 

Spezialisierungen (Fetales 

Alkoholsyndrom, Diabetes mellitus, 

Autismus, Mukoviszidose, Lern- und 

Leistungsstörungen) 

Tagesgruppe bei 

Autismusspektrums- 

störung oder 

Entwicklungsstörung 

Schulbegleitung,  

Schulgeld für den Besuch 

einer spezialisierten 

Privatschule, Integrative 

Lerntherapie bei 

Teilleistungsstörungen, 

Bewältigungsförderung für 

AD(H)S betroffene 

Kinder/Jugendliche, 

Reittherapie 

Unterstützungsmöglichkeiten- 

Eingliederungshilfen der Jugendhilfe 

Jugend-

hilfe 

ambulant 

teilstationär 

stationär 
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Unterbringung in einer 

behindertenspezifischen Einrichtung 

oder Pflegefamilie 

Ganztagesbetreuung in 

Förderschulen, 

Ferienbetreuung für 

Schüler mit geistiger 

Behinderung 

Frühförderung, 

heilpädagogische Leistungen 

in der Kita, Schulbegleitung, 

Schülerbeförderung, 

Hilfsmittel (Therapiestuhl) 

Unterstützungsmöglichkeiten- 

Eingliederungshilfen der Sozialhilfe 

Sozial-

hilfe 

ambulant 

teilstationär 

stationär 
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Kosten 

trägt zu 100% das Jugendamt 

 

 

 

 

Eltern werden anteilig zu den  

Kosten herangezogen 

ambulant 

teilstationär 

stationär 

Unterstützungsmöglichkeiten- 

Eingliederungshilfen 

Jugendhilfe Sozialhilfe 

trägt meistens zu 

100% das Sozialamt 

 

→ Ausnahmen bei 

häuslicher Ersparnis 

 

z. T. einkommens- und 

vermögensabhängig 
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Kindeswohl nicht gewährleistet   /  Hilfe für die Entwicklung geeignet und notwendig    

Unterstützungsmöglichkeiten-  

Hilfen zur Erziehung 

H i l f e n  z u r  E r z i e h u n g  

Erziehungs- und Familienberatung 

Aufsuchende sozialpädagogische Familienhilfe 

Familientherapie 

Soziale Gruppenarbeit 

Erziehungsbeistand 

Erziehung in einer Tagesgruppe 

Unterbringung in einer Vollzeitpflege 

Heimerziehung 

Beispiele 

konkret: 
Gebärden-

sprachkurs für 

Eltern eines 

hörbehinderten 

Kindes 
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Verfahren der Gewährung einer Hilfe 

Antrag 

Beratungsgespräche    mit Betroffenem, Angehörigen, 

     Fachkräften 

Hilfe-/Gesamtplan 
Leistungsgewährung/ 

Hilfebeginn 
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Ziel: Auswahl geeignete Hilfe 

Beschreibung von 

Zielen/Maßnahmen/Aufgaben 
mind. halbjährliche Überprüfung 



Psychologisch-psychiatrische Diagnostik 

Problembeschreibung 
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Das Gutachten ist Grundvoraussetzung für die Gewährung einer 

Eingliederungshilfe. 

Erläuterung der Probleme mit 

medizinisch-therapeutischem 

Vokabular 

Behandlungsindikation 

und -empfehlung 
Darstellung notwendiger 

(therapeutischer) Maßnahmen 

und Kosten 

Therapeutische 

Intervention SGB V 

Eingliederungshilfe 

SGB VIII/SGB XII 



Was Sie tun können 
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 Informieren Sie Eltern über Hilfemöglichkeiten. 

 Arbeiten Sie eng mit Ihrem Netzwerk Frühe Hilfen zusammen. 

 Fragen Sie, ob die Familie bereits Kontakt zum Jugendamt hat. 

 Nehmen Sie Ängste. 

 Vermitteln Sie ans Jugend-/Sozialamt. 

 Fragen Sie bei Eltern nach, ob und welche Unterstützung sie sich gesucht 

haben. 

 Erstellen Sie zeitnah aussagekräftige Gutachten (Einschätzungen, 

Empfehlungen, etc.). 

 Nehmen Sie bei Bedarf an Fach- und Hilfeplangesprächen für den 

betroffenen behinderten Menschen teil. 

 



Praxisbeispiel aus Chemnitz (Modellprojekt) 

Bedarf sozialpädagogischer                   

Begleitung der Eltern 

Eingliederungshilfe 

SGB XII 

Sozialpädago- 

gische Familien- 

hilfe SGB VIII 

 Karl: 4 Jahre, auffällig in der Kindertagesstätte (hyperaktiv, mittelpunktstrebend, 

eigen- und fremdgefährdend), entwicklungsverzögert (Sprache, Motorik) 

 

 Familie: Patchwork, 4 weitere Kinder zwischen 3 Monaten und 7 Jahren, 

unterschiedliche Erziehungshaltungen, Überforderung, Schulden 
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Bedarf an (heil-)pädagogischer 

Förderung in der Kita 

„Heil- und sozialpädagogische Familienförderung „Sprungbrett“ 

Hilfe aus einer Hand & Hilfe durch eine pädagogische Fachkraft 



Frühe Hilfen 
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Frühe Hilfen – ein Unterstützungsangebot für werdende Eltern und 

Familien mit (behinderten) Kindern im Alter von 0 - 3 Jahren 

durch Familienhebammen 

sowie Familien-

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

erhöhtem Vorsorge- und Versorgungsbedarf 

wegen z. B. genetischen Dispositionen, 

geistiger und körperlicher Behinderung, 

Entwicklungsbesonderheiten, Frühgeborene 

 
in Form von psychosozialer und medizinischer Beratung, 

Begleitung, Vermittlung und Unterstützung zu Themen der 

 Gesundheit/Pflege  Ernährung 

  Entwicklung                   Förderung 

 

Kinder 

mit 



Sie haben Fragen? 

 

Kontakt: 

Stadt Chemnitz 

Amt für Jugend und Familie 

Amtsleiterin Gunda Georgi 

 

Ruf:   0371 488-5100 

E-Mail:  jugendamt@stadt- 

  chemnitz.de 


